
 

 
Zwei neue Fälle müssen heute zur Corona-Statistik hinzugefügt werden. 
Darunter ein 20-jähriger Schüler am Berufsschulzentrum „Hugo Junkers“, der 
als familiäre Kontaktperson eines bereits bekannten Falls ermittelt wurde und 
sich deshalb bereits in häuslicher Isolierung befand. Die Berufsschulkasse 
und vier Lehrer befinden sich mittlerweile ebenfalls in Quarantäne, ihre Tests 
stehen am Mittwoch an.  
 
Des Weiteren eine 87-jährige Frau, die in das Städtische Klinikum 
eingeliefert und dort positiv getestet wurde. Die Kontaktnachverfolgung 
wurde bereits aufgenommen.  
 
Außerdem mussten heute zwei Roßlauer Schulen geschlossen werden: die 
Grundschule Waldstraße und die Sekundarschule „An der Biethe“. Wie sich 
ergab, hatte das Lehrpersonal Kontakt zu zwei Geschwisterpaaren (2. und 4. 
Klasse sowie 6. und 8. Klasse), die dort zur Schule gehen und am Freitag 
bereits positive Testergebnisse erhalten hatten.  
 
Insgesamt 21 Lehrerinnen und Lehrer beider Schulen sowie die Schülerinnen 
und Schüler der betroffenen Klassen werden derzeit getestet. Die restlichen 
Schüler können wegen des Lehrermangels die Schulen zurzeit nicht 
besuchen. Negative Testergebnisse bei den Lehrern vorausgesetzt, kann am 
Mittwoch der Unterricht wieder aufgenommen werden.  
 
Zurzeit werden in der Gesamtstatistik 138 Fälle geführt, von denen sich vier 
Patienten in stationärer Behandlung befinden und 101 als genesen gelten.  
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